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Prosper Ludwig Herzog von Arenberg,
Prinz von Recklinghausen (1785–1861)

Familienwappen Münch-Rensing 
(Vestisches Museum)

ENGELSBURG

Herrenhaus 1701 von Clamor Konstantin Münch, Richter des Köl-
ner Kurfürsten, und seiner Frau Agatha, geb. Rensing erbaut. Nach
1803 angemieteter Behördensitz des Herzogs von Arenberg als
Landesherrn, ab 1819 dessen private Domänenverwaltung, 1904

Engelsburg-Gesellschaft, 1948 dt.-engl. Begegnungsstätte „Die
Brücke“, 1994/95 völlige Renovierung und Umbau zum Parkhotel
durch die Familie Feldmann; bedeutendstes Profangebäude des
18. Jahrhunderts. 
Nach dem Vorbild adeliger Stadtpalais zur dreiflügeligen Barock-
anlage mit Dienerwohnungen und Remisen erweitert, im Inneren
Stuckdecken und Kaminzimmer mit arenbergischem Wappen, seit
2005 „Saal Benedikt XVI.“.
Sandsteintor mit Kreuzinschrift „In hoc signo vinces“ in Anspie-
lung an den Schlachtensieg des Kaisers Konstantin 312 vor Rom;
Name „Engelsburg“ vermutlich in Anlehnung an das ehemalige
Augustinessenkloster „Roma St. Barbara“, den Flurnamen „Im
Rom“ und die Nähe von St. Peter.
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